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Elternschulung der Turner-Syndrom-Vereinigung Deutschland e. V.

In Deutschland leben ca. 12.000 bis  15.000 Frauen mit Ullrich-Turner-Syndrom (UTS). Die Krankheit 

tritt bei etwa einer von 2.500 Mädchengeburten auf und Eltern, die von der Diagnose UTS erfahren, 

stellen sich viele Fragen.

Was ist das Ullrich-Turner Syndrom? Wie geht es weiter? Was kann ich tun?

Wir von der Turner-Syndrom-Vereinigung Deutschland e. V. haben es uns u. a. zur Aufgabe 

gemacht, über UTS auf zu klären und Betroffenen Hilfestellung zu geben. Wir freuen uns daher, 

speziell den Eltern, die erst kürzlich von der Diagnose erfahren haben, eine hochkarätige 

Informationsveranstaltung anbieten zu können.

Herr Prof. Fritz Haverkamp, der schon viele Jahre an Forschungsprojekten mitarbeitet und Vorträge 

zu diesem Thema hält, wird die grundlegenden medizinischen Fakten zum Ullrich-Turner-Syndrom 

übersichtlich und klar darstellen. Frau Dipl.-Psych. Angelika Bock erläutert psychosoziale Aspekte 

und kann ihre Erfahrungen als Betroffene einbringen. 

Informationen zur Veranstaltung:

Ort:		  Jugendherberge Bonn

Datum:		  17. – 19. Februar 2006

Kosten:		  150 Euro pro Erwachsenem 

		  50 Euro pro Kind 

		  (es können max. zwei Kinder mitgebracht werden)

Referent:	 Prof. Fritz Haverkamp (Bochum) 

		  Dipl.-Psych. Angelika Bock

Anmeldung:	 bis 15.11.2005 an 

		  Dipl.-Psych. Angelika Bock 

		  Knyphausenstr. 22 

		  26548 Norderney

Besuchen Sie auch unsere Website http://www.turner-syndrom.de!


